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Swear Monday Night I

Bildbeschreibung1)

Ein verschwommenes, abstraktes Foto fängt die lebhaften Lichter und die Bewegung einer Stadtstraße
in der Nacht ein.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt die pulsierende Energie einer städtischen Nachtszene durch bewusste Bewegungs-
unschärfe und eine intensive, fast psychedelische Farbpalette ein. Gebäude werden als langgezogene
Streifen aus Türkis und Lila dargestellt, die Neonblitzen in Weiß, Gelb und Rot gegenübergestellt wer-
den. Die Figuren in der Szene sind zu fließenden Formen abstrahiert, ihre Identitäten verschwommen,
was auf die Anonymität und das hektische Tempo des Stadtlebens hindeutet. Die Gesamtwirkung ist
sowohl desorientierend als auch berauschend und lädt den Betrachter ein, die Stadt nicht als statische
Landschaft, sondern als dynamische, sich ständig verändernde Umgebung zu erleben.
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001437 - Swear Monday Night I

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 07/2013 07/2013 09/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Schwöre Montag Nacht I

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A blurred, abstract photograph captures the vibrant lights and motion of a city street at night.
    
    
      Ein verschwommenes, abstraktes Foto fängt die lebhaften Lichter und die Bewegung einer Stadtstraße in der Nacht ein.
    
    
      This photograph captures the vibrant energy of an urban night scene through deliberate motion blur and an intense, almost psychedelic color palette. Buildings are rendered as elongated streaks of turquoise and purple, juxtaposed against flashes of neon white, yellow, and red. The figures within the scene are abstracted into fluid forms, their identities blurred, suggesting the anonymity and frenetic pace of city life. The overall effect is both disorienting and exhilarating, inviting the viewer to experience the city not as a static landscape, but as a dynamic, ever-shifting environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt die pulsierende Energie einer städtischen Nachtszene durch bewusste Bewegungsunschärfe und eine intensive, fast psychedelische Farbpalette ein. Gebäude werden als langgezogene Streifen aus Türkis und Lila dargestellt, die Neonblitzen in Weiß, Gelb und Rot gegenübergestellt werden. Die Figuren in der Szene sind zu fließenden Formen abstrahiert, ihre Identitäten verschwommen, was auf die Anonymität und das hektische Tempo des Stadtlebens hindeutet. Die Gesamtwirkung ist sowohl desorientierend als auch berauschend und lädt den Betrachter ein, die Stadt nicht als statische Landschaft, sondern als dynamische, sich ständig verändernde Umgebung zu erleben.
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